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(54) Fadenverlegevorrichtung und Verfahren zum Herstellen einer mit einem Garn bewickelten 
Garnspule

(57) Die Erfindung betrifft eine Fadenverlegevorrich-
tung (10) zur Verwendung bei der Herstellung einer mit
einem Garn bewickelten Garnspule (18), die einen sich
entlang einer Garnspulenlängsachse (22) erstreckenden
Spulenschaft (20) und eine am Spulenschaft (20) ange-
ordnete konische Fußscheibe (24) aufweist. Die Faden-
verlegevorrichtung weist eine Garnspulenhalterung (16)
und einen Fadenführer (32) auf, der während eines Wi-
ckelprozesses an der Garnspule (18) oder an einer auf
der Garnspule (18) angeordneten Garnlage anliegt. Das
Garn ist mittels des Fadenführers (32) in zueinander axial
versetzten Garnlagen auf der Garnspule (18) aufwickel-
bar. Eine Steuereinrichtung (42) dient einem Steuern des
Wickelprozesses. Der Fadenführer (32) ist zum Bilden
der jeweiligen Garnlagen gegenüber der Garnspulenhal-
terung (16) mittels einer Changierbewegung (38) entlang
der Garnspulenlängsachse (22) hin- und her bewegbar.
Eine fußscheibenseitige Endlage (40) der Changierbe-
wegung des Fadenführers (32) und die Fußscheibe (24)
der Garnspule (18) sind während des Wickelprozesses
entlang der Garnspulenlängsachse (22) durch eine der
Changierbewegung (38) des Fadenführers überlagerte
Zustellbewegung (46) des Fadenführers (32) und der
Garnspule (18) relativ zueinander aufeinander zustell-
bar. Die Steuereinrichtung (42) ist dazu programmiert,
eine aus der Changierbewegung (38) und der Zustellbe-
wegung (46) resultierende Relativgeschwindigkeit des
Fadenführers (32) gegenüber der Garnspule (18) kon-
stant zu halten. Die Erfindung betrifft weiterhin ein Ver-

fahren zur Herstellung der vorgenannten Garnspule (18).
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